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Filmvorführung am Donnerstag, 13.8.2026, 19 Uhr auf dem Vorplatz des 

Historischen Museums, der Eintritt ist frei.  

Frankfurt am Main, 4.8.26. Obwohl Geld in unserem Leben eine zentrale Rolle spielt, sind 

die Mechanismen des Geldsystems für die meisten ein Rätsel. Wie funktioniert eigentlich unser 

Finanzsystem? Und wer profitiert davon?  

Die niederländische Kartografin und Künstlerin Carlijn Kingma nimmt das Publikum in ihrem 

Film „The Waterworks of Money“ (Die Wasserwerke des Geldes) mit auf eine Reise auf dem Fluss 

des Geldes und wirft einen kritischen Blick hinter die Kulissen des Finanzsystems. Der Film 

entstand in Zusammenarbeit mit dem investigativen Journalisten Thomas Bollen und dem 

Forscher Martijn Jeroen van der Linden. Er erklärt, wie nach der Finanzkrise 2008 Politik und 

Zentralbanken versäumten, übermäßiges Risikoverhalten zu verhindern und damit die 

Ungleichheit in der Gesellschaft verschärften. Firmen wie Black Rock wurden zu wichtigen 

Akteuren im Finanzsystem, die Ersparnisse aus Pensionen und Renten verwalten und Billionen 

von Dollar in Vermögenswerte kontrollieren. 

„The Waterworks of Money“ untersucht auch, ob künftig neue monetäre Kanäle wie etwa die 

Einführung eines digitalen Euro oder Dollars die finanzielle Stabilität verbessern und das 

Währungssystem gerechter machen könnten. Die Vorstellung des 40minütigen Films ist Teil des 

Begleitprogramms zur aktuellen Sonderausstellung „Die Welt im Geld. Globale Ereignisse im 

Spiegel Frankfurter Finanzobjekte“ im Historischen Museum Frankfurt (bis 31. Januar 2027). Er 

ist in Englisch mit Untertiteln zu sehen. 

Mehr Informationen: https://historisches-museum-frankfurt.de/de/ausstellungen/welt-im-geld  

„The Waterworks of Money“ 

Open-Air-Kino am Donnerstag 13.8.2026, 19 Uhr 

Ort: Museumsvorplatz / bei Regen im Sonnemann-Saal 

Eintritt: frei, ohne Anmeldung 

https://historisches-museum-frankfurt.de/de/ausstellungen/welt-im-geld
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Öffnungszeiten 

Dienstag bis Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

donnerstags sind die Sonderausstellungen bis 21 Uhr geöffnet 

(Schulklassen und Hortgruppen können – mit Anmeldung und in Begleitung von Lehrpersonal 

– von Dienstag bis Freitag ab 9 Uhr das HMF und das JuM besuchen) 

Eintrittspreise 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: Eintritt frei! 

Dauerausstellungen: 8 €/4 € ermäßigt 

Wechselausstellung: 10 €/5 € ermäßigt 

Alle Ausstellungen: 12 €/6 € ermäßigt 

Schneekugel: 3 €/1,50 € ermäßigt 

Historisches Museum Frankfurt  

Saalhof 1, 60311 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 212-35599 

info@historisches-museum-frankfurt.de 

www.historisches-museum-frankfurt.de  
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